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Presseaussendung
Sicherheitstipp Sicheres Vorarlberg
Ertrinken ist vermeidbar
Ertrinken passiert meist lautlos und unbemerkt. Besonders Kinder können in kürzester Zeit in Gefahr geraten – selbst in sehr flachem Wasser. Deshalb gilt es, diese in Wassernähe immer aktiv und durchgehend zu beaufsichtigen.
Kleine Kinder reagieren mit dem sogenannten „Totstellreflex“, wenn ihr Kopf unter Wasser gerät. Aufgrund dieser Schockstarre sind ein Anheben des Kopfes sowie das Atmen nicht mehr möglich. “Nur in der Nähe zu sein” reicht daher nicht aus. Aufmerksamkeit, klare Zuständigkeiten und gute Absicherung sind der beste Schutz, um folgenschwere Ertrinkungsunfälle zu verhindern.
So schützt du dein Kind:
· Aufsicht immer klar festlegen – eine Person ist verantwortlich
· Pools, Teiche, Regentonnen, usw. absichern oder abdecken
· Plantschbecken nach Gebrauch sofort entleeren
· keine Spielsachen im Wasser liegen lassen
· Stolperfallen rund ums Wasser vermeiden.

Auch in Naturgewässern: nur an sicheren Stellen baden, Kinder immer im Blick behalten. Schwimmhilfen bieten keine Garantie für Sicherheit und ersetzen nicht die Aufsicht.
Unser Tipp: Mit der neuen praxisnahen Übungsanleitung zum WASSER-SICHERHEITS-CHECK für Eltern können diese gemeinsam mit ihren Kindern anhand von drei zentralen Aufgaben das richtige Verhalten im Wasser und so Selbstrettungskompetenzen trainieren.
Mehr Informationen und den Link zum Download der Übungsanleitung finden Sie in unserem Ratgeber:
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Freundliche Grüße
Mario Amann
SICHERES VORARLBERG
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